Name:............................................................................

St.Nr.:.................................................................

Adresse:........................................................................

......................................................................................

An das...........................................................................

Finanzamt.....................................................................

......................................................................................      
    Datum:...........................................

......................................................................................

Vorlage der Berufung an die II. Instanz

Aussetzungsantrag*

Bezüglich des Einkommensteuerbescheides** vom..................................., über welchen mittels Berufungsvorentscheidung vom ............................, zugestellt am ..................................., entschieden worden ist, stelle ich innerhalb offener Frist den Antrag auf Entscheidung über die Berufung durch die Abgabenbehörde zweiter Instanz.

Weiters ergänze ich die eingebrachte Berufung wie folgt:***

...................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................................

Gleichzeitig beantrage ich, die Einhebung der Abgaben in Höhe des strittigen Betrages von .................

gem. § 212 a BAO bis zur Erledigung durch die Abgabenbehörde zweiter Instanz weiter auszusetzen*.

Hochachtungsvoll

*    
Streichen, falls nicht zutreffend 
** 
Nach Sachverhalt anzupassen

***
Eine Ergänzung der Berufung ist nicht zwingend notwendig, zumeist aber sinnvoll, da damit auf Aus-führungen der Berufungsvorentscheidung eingegangen werden kann. Gegebenfalls Anführung ergänzender   Begründungen bzw. Punkte, gegen die sich die Berufung richtet.

